
ORGANISATORISCHE HINWEISE

ANMELDUNG

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Fachinstitut für Steuerrecht
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
steuerrecht@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Veranstaltungszeiten

Donnerstag, 21. Mai 2026 
 9.00	– 10.30	Uhr 
10.45	– 12.15	Uhr 
13.15	– 14.45	Uhr 
15.00	– 16.30	Uhr

Dauer: 6 Zeitstunden – § 15 FAO

Veranstaltungsort

Heusenstamm (bei Frankfurt am Main),  
DAI-Forum Rhein-Main
Levi-Strauss-Allee 14
63150 Heusenstamm
Tel. 0234 970640

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Unternehmensnachfolge zwischen Zivil- und 
Steuerrecht
21. Mai 2026 
Live-Stream/Heusenstamm (bei Frankfurt am Main),  
DAI-Forum Rhein-Main · Nr. 05258025

Kostenbeitrag: 
525,– € (USt.-befreit)

21. Mai 2026
Live-Stream/Heusenstamm

Unternehmensnachfolge  
zwischen Zivil- und Steuerrecht

STEUERRECHT / HANDELS- UND GESELLSCHAFTSRECHT

Ti
te

lfo
to

: ©
 s

hi
ro

no
so

v 
–

 iS
to

ck
.c

om

+++   Live-Stream und Präsenz   +++  

Diese Fortbildung findet als Hybrid-Veranstaltung statt. Sie 
haben die Wahl: Nehmen Sie online im DAI eLearning Center 
oder  vor Ort teil. Auch online können Sie die Veranstaltung für 
die Pflichtfortbildung nach § 15 Abs. 2 FAO nutzen.
Natürlich haben Sie als Online-Teilnehmer/in ebenso die 
Möglichkeit, Ihre Fragen an die Referenten zu stellen. Wir 
begleiten Sie in einem Textchat durch die Veranstaltung und 
bringen Ihre Fragen in die Veranstaltung ein. Während der 
Vorträge verfolgen Sie in Ihrem Browser die Referenten im 
Video, die Präsentationsfolien sowie die Interaktion im Chat. Hybrid-Veranstaltung  

Teilnahme vor Ort oder  

online im Live-Stream!

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste



VERANSTALTUNGSHINWEISE

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

II.	 Steuerrecht  
1.	� Rückblick auf die Steuergesetzgebung zum 

Jahresende 2025/Jahresanfang 2026
a)	 Steueränderungsgesetz 2025
b)	  Aktivrentengesetz
c)	� Siebte Verordnung zur Änderung  

steuerlicher Verordnungen
d)	 Standortfördergesetz 

2.	 Aktuelle Gesetzesvorhaben
3. 	 Erbschaftsteuerreform?

B.	 Allgemeine Fragen der Nachfolgegestaltung 
I.	 Zivilrecht  

1.	 Güterstandsklauseln 
2.	 Anteilsübertragung  

II.	� Schenkungsteuer/Erbschaftsteuer/
Grunderwerbsteuer  
1.	� ErbSt: Übertragung eines Familienheims auf 

Ehegatten-GbR 
2.	� ErbSt: Rückabwicklung eines Zugewinnausgleichs 

wegen Wegfalls der Geschäftsgrundlage
3.	� GrESt: Befreiung – Einbringung von Anteilen an 

einer grundbesitzenden Personengesellschaft in 
Kapitalgesellschaft 

III. Ertragsteuern 
1.	� Aktuelle Entwicklungen bei entgeltlichen 

Übertragungen gegen Kaufpreis mit Earn-Out-
Komponenten  

2.	� Nachfolgegestaltung und 
Umwandlungssteuerrecht – Aktuelle Fragen  

3.	� Außersteuerliche Begrenzung der sonstigen 
Gegenleistung i.S.v. § 20 UmwStG durch das 
Gesetz zur Umsetzung der Umwandlungsrichtlinie 
(UmRuG)  

4.	� Zulässigkeit eines Sachagios im Rahmen einer 
Ausgliederung nach dem Umwandlungsgesetz 

5.	� Übertragung von Mitunternehmeranteilen – 
Anteile an Kapitalgesellschaften als funktional 
wesentliche Betriebsgrundlage – Änderung der 
Verwaltungsauffassung  

Leitung

Prof. Dr. Roland Wacker, Rechtsanwalt, Vors. Richter am 
Bundesfinanzhof a. D.

Referenten

Dr. Heinrich Hübner, Rechtsanwalt, Steuerberater
Dr. Sebastian Berkefeld, Notar
Thorsten Kontny, Ministerialrat, Finanzministerium NRW
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Karsten Schmidt, Bucerius Law 
School 
Prof. Dr. Roland Wacker, Rechtsanwalt, Vors. Richter am 
Bundesfinanzhof a. D.

Mitwirkend

Manfred Born, Vors. Richter am Bundesgerichtshof

Inhalt

Veräußerer und Erwerber eines Unternehmens brauchen 
für diese Transaktion fundierte anwaltliche Hilfe, die zivil- 
und steuerrechtliche Probleme erkennen und lösen hilft. 
Die Tagung informiert interdisziplinär über die zivil- und 
steuerrechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten mit ihren vie-
len Verbindungen und Interdependenzen. Die Tagung wen-
det sich sowohl an den steuerrechtlich vorgebildeten Kau-
telarjuristen als auch an den vorwiegend steuerberatend 
Tätigen. Die Teilnehmer werden auf hohem Niveau anhand 
von Gestaltungen und Fällen mit Anmerkungen und Lö-
sungshinweisen und aktueller Nachweise der Literatur und 
Rechtsprechung informiert. Die Arbeitsunterlage ist geeig-
net, Hilfen bei der praktischen Arbeit zu geben. 

Arbeitsprogramm

A.	 Aktuelle Entwicklungen 
I.	 Zivilrecht 

1.	 Aktuelle Entscheidungen zum MoPeG  
2. 	� Handelsregisterfähigkeit der Vor-GmbH & Co. KG 

nach MoPeG? 
3.	� Grundbuchfähigkeit des Vereins ohne 

Rechtspersönlichkeit nach dem MoPeG 
4.	� Voreintragungsgrundsatz und  

immobilienrechtliche Praxis 

6.	 Einbringung quoad sortem 
C.	 Vorweggenommene Erbfolge 

I. 	 Zivilrecht  
1.	� Update zu § 2325 Abs. 3 BGB und Anlauf der 

10- Jahresfrist bei Leibrente   
II.	 Schenkungsteuer/Erbschaftsteuer  

1.	� Werterhöhung von Anteilen an einer 
Kapitalgesellschaft

2.	� Zweimalige Grunderwerbsteuerfestsetzung beim 
Auseinanderfallen von Signing und Closing? 

3.	� Keine Wiedereinsetzung bei grunderwerbsteuer-
pflichtigem Erwerbsvorgang 

III.	 Ertragsteuern  
1.	� Unentgeltliche Übertragung der 

Wirtschaftsgüter eines Gewerbebetriebs unter 
Vorbehaltsnießbrauch 

2.	� Entgeltlicher Verzicht auf ein Nießbrauchsrecht 
an einem vermietetem Grundstück  

3.	� Entgeltlicher Verzicht auf Vorbehaltsnießbrauch 
an GmbH-Anteil   

4.	� Unentgeltliche Übertragung eines 
Teilmitunternehmeranteils auf eine 
Personengesellschaft

D.	 Nachfolge von Todes wegen 
I.	 Zivilrecht  

1.	� Neues zu Zwangsabtretung, Manager-Modell 
und Abfindungsregelungen  

2.	� Zweipersonengesellschaft: unklare 
Nachfolgeklausel  

3.	 Einheits-GmbH & Co. KG  
II.	 Steuerrecht  

1.	� Ist die Erbauseinandersetzung über Anteile an 
einer grundbesitzenden Kapitalgesellschaft von 
der Grunderwerbsteuer befreit?

2.	� Erbauseinandersetzung durch Übertragung 
eines Grundstücks von einer Erbengemeinschaft 
auf eine beteiligungsidentische 
Personengesellschaft


